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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TSG Laaber V : TV 04 Hemau III 
Donnerstag, 28.09.2023, 20:00 Uhr

Motzer fixiert zwei Punkte für die TSG Laaber V

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der TSG Laaber V
im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)
gegen den TV 04 Hemau III umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 29:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Johann Motzer, der seine Partien
allesamt gewann.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Hofmeister /
Gomolka und Paulus / Unger, bevor sich die Gastspieler mit 4:11, 11:5, 8:11, 11:6, 11:13
durchsetzten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz ausging. Johann Motzer konnte wenig später einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Karl Bart beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Probleme zu
Beginn des Spiels musste Guido Gomolka zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen also ein 2:1. Simon Hofmeister hatte derweil seinen
Gegner Mathias Unger beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Beim 3:
0-Erfolg gelang es Guido Gomolka den Gastspieler Bernhard Seiberl in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Simon Hofmeister hatte gegen Michael
Paulus bei seinem 3:0 keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Bei einem Spielstand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter.
Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Johann Motzer beim 11:3, 11:6, 11:2 mit Bernhard
Seiberl. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Guido Gomolka bezwang
anschließend Mathias Unger in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Zwischenzeitlich musste Johann Motzer zwar einen
Satz weggeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Michael Paulus aber dennoch sicher mit 11:5, 9:
11, 11:5, 11:9 ein. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Simon Hofmeister
hatte am Nachbartisch seinen Gegner Karl Bart beim klaren 3:0 insgesamt im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Hierbei überließ
Hofmeister seinem Kontrahenten lediglich 7 Punktgewinne im gesamten Spiel. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat die TSG Laaber V in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 29.09.2023 gegen die TSG Laaber
III bevor. Für den TV 04 Hemau III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die RT Regensburg
II am 06.10.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSG Laaber V

Doppel: Hofmeister / Gomolka 0:1 
Einzel: S. Hofmeister 3:0, G. Gomolka 3:0, J. Motzer 3:0 
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 TV 04 Hemau III
Doppel: Paulus / Unger 1:0 
Einzel: M. Paulus 0:3, M. Unger 0:2, K. Bart 0:2, B. Seiberl 0:2


